
Wildlebensraumberatung 
in Bayern

	✓ Lebensräume verbessern
	✓ Artenvielfalt fördern 
	✓ Mensch und Natur verbinden

Informationen für Landwirtschafts- und 
Weinbaubetriebe, Jagdgenossenschaften, 
Kommunen, Jägerinnen und Jäger



Wildlebensraumberatung in Bayern

Für Mensch und Natur ist eine vielfältige 
Kulturlandschaft gleichermaßen ein Gewinn
 
Die Wildlebensraumberatung (WLB) hat zum Ziel, die 
Lebensräume für wildlebende Tiere und Pflanzen in der 
offenen Kulturlandschaft zu erhalten, zu fördern und 
zu vernetzen. Landwirtschafts- und Weinbaubetriebe 
sowie Kommunen sind zentrale Partner, wenn es um 
die Umsetzung von Maßnahmen zum Erhalt und zur 
Förderung der Biodiversität in der bayerischen Kultur-
landschaft geht. Die Beratung hat dabei immer die 
Landschaft und die Betriebe im Blick.  
 
Unter Berücksichtigung der betrieblichen Belange 
erarbeitet die Wildlebensraumberatung gemeinsam 
mit Landwirtschaftsbetrieben Empfehlungen zur 
Maßnahmenwahl und -platzierung. Viele Maßnahmen 
wirken multifunktional und unterstützen neben der 
Biodiversität auch den Gewässer- und Erosionsschutz.
 
In Wildlebensraum-Modellgebieten und -projekten 
wird vor Ort beispielhaft aufgezeigt, wie Lebensräume 
bestmöglich in eine landwirtschaftliche Erzeugung 
integriert werden können.  
 
Neben Landwirtschafts- und Weinbaubetrieben und 
Kommunen bietet sich oft auch eine Kooperation mit 
Jägerinnen und Jägern, Imkereibetrieben,  
Verbänden sowie Bürgerinnen und Bürgern an. 



Welche Förderungen gibt es? 

Es gibt zahlreiche agrarökologische Maßnahmen, die 
die biologische Vielfalt unterstützen. Hierzu gehören 
bspw. arten- und blütenreiches Grünland, Hecken, 
Blühflächen auf Äckern und unwirt- 
schaftlichen Weinbergspitzzeilen  
sowie eine extensive Pflege von  
Wiesen, Säumen, Straßen- und Weg- 
rändern. Sowohl für wildlebende  
Tiere als auch für Pflanzen bieten sie  
das ganze Jahr über wertvollen Lebens- 
raum und dienen als Unterschlupf, Kinderstube, 
Nahrungsquelle und ermöglichen eine Ausbreitung. 
 
Mit dem Bayerischen Kulturlandschaftsprogramm
(KULAP) hat die WLB ein wirkungsvolles Instrument, die 
Biodiversität zu fördern.  
 
Die Beratung umfasst ebenfalls die EU-weite Konditio-
nalität und Ökoregelungen sowie nicht förderfähige 
Maßnahmen. Eine Übersicht der Maßnahmen der Land-
wirtschaftsverwaltung finden Sie im Förderwegweiser 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus sowie in den 
Maßnahmesteckbriefen.  
 
Über weitere Fördermöglichkeiten berät Sie Ihre 
zuständige Wildlebensraumberatung. 
 

Den Förderwegweiser finden Sie auf:  
https://s.bayern.de/foerderung 
oder direkt über den QR-Code. 

Förderwegweiser

https://s.bayern.de/foerderung
https://www.stmelf.bayern.de/foerderung/index.html


Aufgaben der LfL 
 
Die Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) 
ist fachliche Ansprechpartnerin für die Gesamtauf-
gabe WLB in Bayern. Neben der Entwicklung der fach-
lichen Ziele stellt die LfL Arbeitshilfen für die Beratung 
bereit, diese umfassen:  

•	 fachliche Leitlinien
•	 digitale Landkarte  „Portal der Wildlebensraum-	
	 beratung“
•	 Werkzeugkasten mit Maßnahmen- und Artensteck-	
	 briefen
•	 Strukturanalyse für den Wildlebensraum (WL) der	
	 offenen Kulturlandschaft
•	 Erfassung der Artenentwicklung in WL-Modellge-	
	 bieten
•	 Fachgrundlagen für Beratungen und Öffentlich-	
	 keitsarbeit der ÄELF
•	 Unterstützung der organisatorischen Koordination 	

	 der Bezirksregierungen
•	 Unterstützung der Beratenden der ÄELF
•	 Beraterfortbildung
•	 Politikberatung

WLB-Seite der LfL
www.lfl.bayern.de/wildlebensraum

Gut beraten

https://www.lfl.bayern.de/wildlebensraum
http://www.lfl.bayern.de/wildlebensraum


Aufgaben der LWG 
 
An der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und 
Gartenbau (LWG) sitzen die Koordina- 
torinnen und Koordinatoren für die  
Wildlebensraumberatung im Wein- 
bau und im Öffentlichen Grün.  
Folgende Aufgaben werden von  
ihnen bearbeitet:

•	 Beratung und Erarbeitung von Fachkonzepten
•	 Erstellung von Ratgebern und Broschüren
•	 Multiplikatorenschulungen in Form von Führungen, 	
	 Vorträgen und Workshops
•	 Etablierung von WL-Modellgebieten
•	 Unterstützung der Beratenden der ÄELF
•	 Zusammenarbeit und Abstimmung mit Behörden 	
	 und Institutionen (Netzwerk relevanter Beteiligter)
•	 Organisation und Moderation von Runden Tischen 

WLB-Seite der LWG
https://s.bayern.de/wlb

https://s.bayern.de/wlb
https://s.bayern.de/wlb


Die Wildlebensraumberatung wird von 
der LfL fachlich begleitet und unterstützt 
gemeinsam mit der LWG die örtlichen 
Ansprechpersonen. 
 
Bei konkreten Fragen zur Umsetzung 
von Maßnahmen bzw. zur Förderung 
finden Sie über den unten stehenden 
QR-Code Ihr zuständiges Amt.

An den Ämtern für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und 
Forsten (ÄELF) suchen 
die Ansprechpersonen 
der Wildlebensraumbera-
tung gemeinsam mit den 
Beteiligten vor Ort nach 
fachlich fundierten und 
praktikablen Lösungen. 
 

      Flächendeckende Beratung

ÄELF-Finder
https://s.bayern.de/aelf-finder

https://s.bayern.de/aelf-finder
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Sie haben allgemeine Fragen zur Wildlebensraum-
beratung in Bayern oder zu den Modellgebieten? 

Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail an: 
WLB-Koordination@lfl.bayern.de 

oder besuchen uns im Web auf:  
www.lfl.bayern.de/wildlebensraum 

Noch Fragen?

http://www.LfL.bayern.de
mailto:Agraroekologie%40LfL.bayern.de?subject=
mailto:WLB-Koordination%40lfl.bayern.de?subject=
https://www.lfl.bayern.de/wildlebensraum
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